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Begriffsverwirrung zur Personalausstattung 
 
Personalbemessung/-zumessung:  
Ist ein Maß der Zuweisung/Finanzierung von Personal z.B. 
entsprechend Alter, Betreuungszeiten,… 
 
Personal(ressourceneinsatz)schlüssel:  
Ist ein empirisches Maß zum Vergleich verschiedener 
Personalausstattungen (auf einem gemeinsamen Nenner von 
Betreuungs- und Arbeitsstunden) 
 
Fachkraft-Kind-Relation: 
Ist ein Maß zur Veranschaulichung der tatsächlichen 
Auswirkungen rechnerischer Darstellungen, unter 
Berücksichtigung von Fehlzeiten und mittelbarer pädagogischer 
Arbeit. 
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Was bestimmt das KitaG ? 
 
§ 10 Abs. 1: 
„Die Kindertagesstätten müssen über die notwendige Zahl geeigneter 
pädagogischer Fachkräfte verfügen. Die Bemessungsgröße für die 
pädagogische Arbeit im Rahmen der Mindestbetreuungszeit gemäß § 1 Abs. 
3 Satz 1 ist: 0,8 Stellen einer pädagogischen Fachkraft für jeweils fünf Kinder 
im Alter bis zur Vollendung des dritten Lebensjahres, 0,8 Stellen einer 
pädagogischen Fachkraft für jeweils 12 Kinder nach Vollendung des dritten 
Lebensjahres bis zur Einschulung und 0,6 Stellen einer pädagogischen 
Fachkraft für 15 Kinder im Grundschulalter. Die Bemessungsgröße für 
verlängerte Betreuungszeiten gemäß § 1 Abs. 3 Satz 2 ist: eine 
pädagogische Fachkraft für jeweils fünf Kinder im Alter bis zur Vollendung des 
dritten Lebensjahres, eine pädagogische Fachkraft für jeweils 12 Kinder nach 
Vollendung des dritten Lebensjahres bis zur Einschulung und 0,8 Stellen einer 
pädagogischen Fachkraft für 15 Kinder im Grundschulalter.“ 
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Was bestimmt das KitaG ? 
 
§ 10 Abs. 1: 
Das notwendige pädagogische Personal der 
Einrichtung (n.p.P.); 
also wieviel Mitarbeiter*innen beschäftigt sein müssen 
 
Es bestimmt NICHT: 
-  Die Gruppengröße; 
-  wieviel Personal für wieviel Kinder anwesend sein 

muss 
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50 Kinder über 6 Std. 

Kinder > Personalzumessung 
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Kinder > Personalzumessung 

x 0,8 VbE/ 5 Kinder 
= 4,8 VbE 
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Stichtag Stichtag Stichtag Stichtag
1.12. 1.1. 1.2. 1.3. 1.4. 1.5. 1.6. 1.7. 1.8. 1.9. 1.10. 1.11. 1.12.. Ø

tats. bel. Plätze u3 50 53 53 53 56 56 57 60 60 63 59 54 50 56,2
> Pers.Soll gemäß Stichtag 0,20 10,00 10,00 10,00 10,60 10,60 10,60 11,40 11,40 11,40 12,60 12,60 12,60 11,15
> Pers. Soll gem. jeweilige Kinderzahl 10,60 10,60 10,60 11,20 11,20 11,40 12,00 12,00 12,60 11,80 10,80 10,00 11,23
Differenz -0,60 -0,60 -0,60 -0,60 -0,60 -0,80 -0,60 -0,60 -1,20 0,80 1,80 2,60 -0,08 
tats. bel. Plätze ü3 70 76 76 78 82 85 87 82 60 70 70 72 70 75,6667
> Pers.Soll gemäß Stichtag 0,08 5,83 5,83 5,83 6,50 6,50 6,50 7,25 7,25 7,25 5,83 5,83 5,83 6,4
> Pers. Soll gem. jeweilige Kinderzahl 6,33 6,33 6,50 6,83 7,08 7,25 6,83 5,00 5,83 5,83 6,00 5,83 6,31
Differenz -0,50 -0,50 -0,67 -0,33 -0,58 -0,75 0,42 2,25 1,42 0,00 -0,17 0,00 0,05
tats. bel. Plätze Hort 98 90 88 88 85 80 72 70 70 100 100 98 98 86,6
> Pers.Soll gemäß Stichtag 0,05 5,23 5,23 5,23 4,69 4,69 4,69 3,84 3,84 3,84 5,33 5,33 5,33 4,77
> Pers. Soll gem. jeweilige Kinderzahl 4,80 4,69 4,69 4,53 4,27 3,84 3,73 3,73 5,33 5,33 5,23 5,23 4,62
Differenz 0,43 0,53 0,53 0,16 0,43 0,85 0,11 0,11 -1,49 0,00 0,11 0,11 0,16
tats. bel. Plätze gesamt 218 219 217 219 223 221 216 212 190 233 229 224 218 218,4
> Pers.Soll gemäß Stichtag 21,06 21,06 21,06 21,79 21,79 21,79 22,49 22,49 22,49 23,77 23,77 23,77 22,28
> Pers. Soll gem. jeweilige Kinderzahl 21,73 21,63 21,79 22,57 22,55 22,49 22,57 20,73 23,77 22,97 22,03 21,06 22,16
Differenz -0,67 -0,57 -0,73 -0,77 -0,76 -0,70 -0,08 1,76 -1,28 0,80 1,74 2,71 0,12

Nach Kinderzahl benötigtes Personal vs. nach Stichtag zugemessen
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Alter der Kinder 
0 3 1. Schuljahr 4. 6. 2 

Die Betreuungszeitenstufen korrespondieren  
mit dem Rechtsanspruch 
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Mindestanspruch 6 Std. 
Mindestanspruch 4 Std. 

6 Std. 

4 Std. 
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    Davon mit einer vertraglich vereinbarten Betreuungszeit   
    in Stunden pro Woche 

mit 
Mittagsver-
pflegung 

      
Kinder       mehr als 35 

im Alter von Insgesamt bis zu mehr als   
    25 25 bis   davon 
      zu 35 gesamt   
         RA + 36 bis 40 bis 45 
          unter 40 unter 45 und mehr   

0 -  3  Nichtschulkinder       31 395   493 9 746 (21.256)   122 11 091 9 943 30 918 

3 -  Einschulung 71 501  811 23 969 (46.921)  268 24 439 22 014 70 627 

                                                           

5 - 11 Schulkinder  .....  72 825 58 366 12 544 (15.647) 
 68  1 581   266 49 202 

12 - 14 ....................................  1 040  952   67 1 20  0   739 

Betreuungszeiten in Brandenburg am 1.3.2017 

Bei Einführung der zwei Bemessungsstufen 2001, lag das Mittel ca. bei 6 (bzw. 4) Stunden. 
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32% 

34% 66% 

68%  

80% 21% (15.647) 

Bei Einführung der zwei Bemessungsstufen 2001, lag das Mittel ca. bei 6 (bzw. 4) Stunden. 
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Begriffsverwirrung zur Personalausstattung 
 
Personalbemessung/-zumessung:  
Ist ein Maß der Zuweisung/Finanzierung von Personal z.B. 
entsprechend Alter, Betreuungszeiten,… 
 
Personal(ressourceneinsatz)schlüssel:  
Ist ein empirisches Maß zum Vergleich verschiedener 
Personalausstattungen (auf einem gemeinsamen Nenner von 
Betreuungs- und Arbeitsstunden) 
 
Fachkraft-Kind-Relation: 
Ist ein Maß zur Veranschaulichung der tatsächlichen 
Auswirkungen rechnerischer Darstellungen, unter 
Berücksichtigung von Fehlzeiten und mittelbarer pädagogischer 
Arbeit. 
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= 619 Kinder-Anwesenheitsstunden 
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Personalzumessung nach KitaG 
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„Demnach  ist  eine  vollzeitbeschäftigte Erzieherin in Potsdams 
Kindertageseinrichtungen rechnerisch für 7,2 (Vollzeit betreute) Kinder unter 
drei Jahren zuständig. Gesetzlich vorgeschrieben ist ein Personalschlüssel von 
1:6.  
Für die Kindergartengruppen beträgt der Personalschlüssel durchschnittlich 
1:12,5. Er weicht damit ebenfalls negativ von der gesetzlichen Vorgabe 1:12 
ab.“ (Bertelsmann, Zentrale Ergebnisse.., S.4) 

„Durch das brandenburgische Kitagesetz wird ein Personalschlüssel im Verhältnis 
Fachkraft / Kinder von 1:5 für unter Dreijährige und 1:11,5 für über Dreijährige 
für eine Betreuungszeit von maximal 7,5 Stunden finanziert. (Eine gute Betreuung) 
kann allerdings nicht gewährleistet werden, wenn derzeit für Betreuungszeiten, die 
über 7,5 Stunden hinausgehen, nicht ausreichend Personal finanziert wird und 
pädagogische Fachkräfte in brandenburgischen Kitas viel mehr Kinder betreuen 
müssen als rechtlich vorgesehen.“ (www.paritaet-brb.de) 

Wohin führt die Verwechslung von 
Personalzumessung und Personalschlüssel: 
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Begriffsverwirrung zur Personalausstattung 
 
Personalbemessung/-zumessung:  
Ist ein Maß der Zuweisung/Finanzierung von Personal z.B. 
entsprechend Alter, Betreuungszeiten,… 
 
Personal(ressourceneinsatz)schlüssel:  
Ist ein empirisches Maß zum Vergleich verschiedener 
Personalausstattungen (auf einem gemeinsamen Nenner von 
Betreuungs- und Arbeitsstunden) 
 
Fachkraft-Kind-Relation: 
Ist ein Maß zur Veranschaulichung der tatsächlichen 
Auswirkungen rechnerischer Darstellungen, unter 
Berücksichtigung von Fehlzeiten und mittelbarer pädagogischer 
Arbeit. 
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Bertelsmann-Stiftung 
Länderreport 2017 
Szenarien zur Fachkraft-
Kind-Relation 
„Der Personalschlüssel stellt den 
rechnerisch zur Verfügung stehenden  
Personalressourceneinsatz in den 
unterschiedlichen KiTa-Gruppen dar.  
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Bertelsmann-Stiftung 
Länderreport 2017 
Szenarien zur Fachkraft-
Kind-Relation 
„Der Personalschlüssel stellt den 
rechnerisch zur Verfügung stehenden  
Personalressourceneinsatz in den 
unterschiedlichen KiTa-Gruppen dar.  
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Welche Faktoren sollen bei einer 
Personalzumessung berücksichtigt 
werden? 
•  Alter der Kinder 
•  Betreuungszeit (in zwei Stufen) 
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Welche Faktoren sollen bei einer 
Personalzumessung berücksichtigt 
werden? 
•  Alter der Kinder 
•  Betreuungszeit (in ??? Stufen oder 2. Stufe 

aufwerten) 
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Welche Faktoren sollen bei einer 
Personalzumessung berücksichtigt 
werden? 
•  Alter der Kinder 
•  Betreuungszeit 
•  kind-/elterbezogene Belastungsfaktoren 

(sozialstruktureller Ausgleich, Sprach-/
Intergrationsprobleme, Kinder mit 
Förderbedarf….) 

•  Öffnungszeit der Einrichtung 
•  Kleine Einrichtung 
•  ……………….. 
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5 Std. = 0,8/11,5  

7 Std. = 1/11,5 

9 Std. = 1/11,5 

6 Std. = 0,8/11,5 

6:00 18:00 

9 Std. = 1/11,5 

7 Std. = 1/11,5 

5 Std. = 0,8/15  

3 Std. = 0,6/15 

Öffnungszeit der Einrichtung 

individuelle 
Betreuungs- 

zeiten 
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andere Angebote 

Sockelbetrag (§ 16 Abs. 6, Satz 2) 

88,6% für Krippenkd.  
85,8% für KigaKd. (bis 31.7.18) 
84% für HortKd.  
des n.p.P. (§ 16 Abs.2) 
84% für päd. Leitung 

Elternbeiträge (§ 17) 

Ggfs. Kostenausgleich 
(§ 16 Abs. 5) 

Örtlicher Träger 
der öffentl. JH Land 

Standort- 
Gemeinde Wohnort- 

Gemeinde 

Träger der Kita 

Eltern 

Grundstück/Gebäude 
Bewirtsch. + Erhaltung 

Kindertagespflege 
für erforderliche Kitas (§ 16 Abs. 3) 

Sprachförd.+Bestandss. (§ 16 Abs. 6, Satz 4) 

Personalverbesserung (§ 16a Abs.1) 

Mehrbelastungsausgleich u3 (§ 16a Abs.2) 

Erhöhung 
„Restfinanzierung“ 
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www.kita-brandenburg.de 


